
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.08.2022 (23:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Gruppe 2

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IV : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) V 
Montag, 29.08.2022, 20:00 Uhr

Sieg für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IV in der Kreisliga 
Herren Gruppe 2

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IV im
Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 2 gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) V benennen, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Scherf / Deeken beim 9:11,
12:10, 11:7, 9:11, 11:7 gegen Meyer / Tartsch zu verrichten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Spiel gegen Krupski / Oehl zunächst nicht gut aus, so gewannen Wrede / Klein im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Passende spielerische Mittel hatten anschließend
Immer / Riedemann letztlich parat, um sich gegen Iskakow / Krabbe durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Ingo
Scherf kam mit der Spielweise von Christian Oehl am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ralf Deeken überzeugte im Einzel gegen Fabian Krupski, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Keine Chancen ließ Thomas Wrede beim 3:0
seinem Gegner Igor Iskakow. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Immer seinen Gegner
Hermann Josef Meyer beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Beim anschließenden 3:0 gegen Alexander
Tartsch fand Rainer Riedemann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als
Riedemann mit einem 11:0 über Tartsch hinwegfegte. Auf dem falschen Fuß erwischte Hermann
Klein seine Gegnerin Ute Krabbe beim überzeugenden 3:0-Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IV nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden auf dem Konto, während die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) V nach der
Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV
Martfeld II (TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IV) bzw. gegen den TuS Varrel III (TTG Stuhr-Heiligenrode
(SG) V).

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IV

Doppel: Scherf / Deeken 1:0, Wrede / Klein 1:0, Immer / Riedemann 1:0 
Einzel: I. Scherf 1:0, R. Deeken 1:0, T. Wrede 1:0, A. Immer 1:0, R. Riedemann 1:0, H. Klein 1:0 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) V
Doppel: Krupski / Oehl 0:1, Meyer / Tartsch 0:1, Iskakow / Krabbe 0:1 
Einzel: F. Krupski 0:1, C. Oehl 0:1, H. Meyer 0:1, I. Iskakow 0:1, U. Krabbe 0:1, A. Tartsch 0:1


